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Besser eine Hand voll mit Ruhe als bei-

de Fäuste voll mit Mühe und Haschen 

nach Wind. (Koh 4,6) 

Liebe Gemeinde! 

So rief sie mir zu: „Ist es nicht eine Unver-

schämtheit, eine bodenlose Frechheit? 

Eine Dreistigkeit!“ Ihre Fäuste ballen sich 

in der Tasche ihrer Strickjacke zusammen. 

Jahrelang hatte sie sich in der Kirchgemein-

de engagiert, vieles war möglich geworden 

und nun das. So funktioniert das doch nie 

und nimmer. Wie soll das nur weiterge-

hen? Selbst über einen Austritt hat sie 

schon nachgedacht: Sollen die da oben 

doch sehen, was sie davon haben. Ihre 

Fäuste füllten sich mit den Mühen der letz-

ten Jahre. Bisher waren diese Mühen ihr 

leicht vorgekommen, waren ihr selbst 

wichtig gewesen. Doch nun war alles an-

ders. 

Das neues Video auf TikTok hatte ihm den 

Durchbruch bringen sollen. Endlich sollten 

die Likes die anvisierte Marke durchbre-

chen. Dann hätte er es geschafft. Diesmal 

hatte er extra viel investiert, hatte den 

witzigen Dreh noch mit der KI aufge-

hübscht. Doch dann blieb es ein Flop. Was 

sollte er denn noch tun, damit er sich mehr 

gemocht fühlt durch Likes und coole Kom-

mentare. Er jagte dieser Beliebtheit hinter-

her, als wäre er dem Wind auf der Spur – 

es war ein Haschen nach Wind. 

Alltägliche Mühen und manches Haschen 

nach Wind – das begegnet uns immer wie-

der. Wir jagen Besitz, Status und eigenen 

Ideen nach und ächzen auch unter selbst-

gewählten Mühen. Mit geballten Fäusten 

halten wir daran fest und ziehen die Stirn 

in Falten. 

Wie aus einer anderen Welt klingen 

da die Worte des Predigers: „Besser eine 

Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll 

mit Mühe und Haschen nach Wind.“ Selbst 

wenn wir darin einen Rat für den Glauben 

sehen, liegt uns so manche Aktion näher – 

eine Hand voll mit Ruhe – ist das nicht ver-

tane Zeit? So mochte es wohl auch Alexis 

Sorbas gegangen sein – wie es in dem 

gleichnamigen Roman erzählt wird –, als er 

an einem Morgen auf einem Baum eine 

Schmetterlingspuppe entdeckt hatte. Der 

Schmetterling hatte gerade die Hülle ge-

sprengt und versuchte, herauszuschlüpfen. 

Er wartete lange, wurde bald ungeduldig, 

denn er hatte es eilig. Er hauchte den 

Schmetterling an, und  tatsächlich, das 

Wunder begann sich vor seinen Augen 

schneller zu entfalten. Die Hülle öffnete 

sich ganz, der Schmetterling kroch heraus. 

Aber nie hat er das Entsetzen vergessen: 

die Flügel des jungen Schmetterlings wa-

ren noch gekrümmt und zerknittert. Der 

kleine Körper zitterte und versuchte sie 

aufzuspannen, aber es war unmöglich. 

Wieder versuchte er, mit seinem Atem zu 

helfen, doch umsonst. Ein allmähliches 

Reifen war nötig, die Flügel hätten sich 

langsam in der Sonne entfalten müssen, 

jetzt war es zu spät. Der Atem hatte den 

Schmetterling gezwungen, zu früh auszu-

kriechen. Das Tier zappelte verzweifelt und 

starb nach einigen Sekunden. Erst später 

hat er begriffen, dass wir Menschen die 
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 Pflicht haben, uns nicht widersinnig zu 

beeilen, nicht zu ungeduldig zu werden. 

Und so hatte er den Traum, dass dieser 

kleine Schmetterling, den er in seiner Eile 

und Ungeduld umbrachte, immer vor ihm 

her flattern könnte, um ihm den richtigen 

Weg zu zeigen! 

Eine Hand voll Ruhe kann uns helfen, be-

sonnen Gottes Wege in die Zukunft zu ge-

hen. Eine Hand voll Ruhe hält uns nicht ab, 

beherzt zu handeln, tatkräftig Dinge anzu-

packen oder manches aktiv zu än-

dern – doch der Beginn mit der Hand 

voll Ruhe ermöglicht den Blick auf Gottes 

Willen und sein Wort. Möge dies unsere 

Zukunft leiten. 

Bleiben Sie gut behütet. 

Ihr Pfarrer Thomas Haenchen 

Aus den Gemeinden 
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Bauarbeiten Kirchgemeindehaus Hochkirch 

Im Kirchgemeindehaus in Hochkirch haben 

die Bauarbeiten zur Sanierung der 1. Etage 

begonnen. Mit Unterstützung durch LEA-

DER-Mittel der EU sollen die Räume hier 

für die künftige Nutzung ertüchtigt wer-

den. Auch eine Toilette wird es künftig im 

Obergeschoss geben. 

Nachdem die Dielung im Saal geöffnet und 

der Schutt unter dieser entfernt wurde, ist 

ersichtlich geworden, dass hier Handlungs-

bedarf besteht, um die darunterliegenden 

Betonträger zu entlasten. Dazu soll ein 

Ring geschaffen werden, der die Last auf 

die Mauern ableitet. Der alte Putz an den  

neu zu verputzenden Wandflächen ist 

ebenso wie die Wand zwischen ehemaliger 

Küche und dem Unterrichtsraum entfernt, 

die alten Fenster in den Räumen ausge-

baut und durch neu angefertigte Fenster 

ersetzt worden. Auch die alte Heizungsan-



 

 

lage wurde ausgebaut. Derzeit 

werden Vorbereitungen zur Elektro

-, Sanitär- und Heizungsinstallation 

getroffen. Für die weiteren Bauar-

beiten und die Sicherheit auf der 

Baustelle ist es notwendig, zeitwei-

se den Pfarrhof zu sperren. 

Während der Bauarbeiten konnten 

wir als Kirchgemeinde mit den 

zahlreichen Gruppen und Veran-

staltungen dankenswerterweise in 

Räume der Grundschule, der Ev. 

Oberschule und der Gemeinde 

ausweichen. Nun hoffen wir auf 

einen zügigen Baufortschritt, um 

bald die „neuen“ Räumlichkeiten 

beziehen zu können. 

Aus den Gemeinden 
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Zwanzig Jahre Lachen und Freude für 4000 

Kinder beim Schulanfang über ihren eige-

nen Rucksack. Ein Rucksack, der nur ihnen 

gehört, der mit allem gefüllt ist, was man 

braucht, um gut Lesen, Schreiben und 

Rechnen zu lernen. Zwanzig Jahre Hoff-

nung, dass es den eigenen Kindern besser 

gehen wird.  

Dreißig Jahre Partnerschaft zwischen Meru

-Süd und unserem Kirchenbezirk. „Die 

Rucksackaktion ist und bleibt das sichtbars-

te Zeichen unserer Verbundenheit in Chris-

ti“, sagt Zakayo Pallangyo, der Superinten-

dent in unserem Partnerschaftsbezirk.  

Kirchgemeinden, Schulen 

und Kindergärten in unse-

rem Kirchenbezirk ermögli-

chen so gemeinsam einen 

gelungenen Schulstart bei 

unseren Partnern. Sechs 

Menschen können so ihre 

Familien besser ernähren, 

indem sie in der Nähwerk-

statt arbeiten, die durch 

Ihre Spenden einge-

richtet wurde. Die 

Transportkosten von früher 

sind zu Lohnkosten von 

heute geworden.  

Damit wieder 4000 Kinder 

einen glücklichen Schulbe-

ginn im nächsten Schuljahr 

haben können, brauchen 

wir Ihre/Eure Hilfe. Mit ei-

ner Spende von 20€ schen-

ken Sie einem Kind einen erfolgreichen 

Schulstart.  

Wie können Sie die Rucksackaktion unter-

stützen?  

In unserem Kirchspiel werden in der Zeit 

Spenden zu den Gottesdiensten und Ver-

anstaltungen gesammelt. Gern können Sie 

Ihre Spende auch in einem unserer Büros 

abgeben oder auf unser Konto überweisen, 

Verwendungszweck: „Rucksackaktion Tan-

sania. (s. S. 32) 

Es grüßen herzlichst Sup. Tilmann Popp 

und Claudia Mickel-Fabian  

Arbeitskreis Partnerschaftsarbeit Tansania  

Aus den Gemeinden 
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Kinderrüstzeit 

In der 3. Sommerferienwoche fand die Kin-

derrüstzeit in diesem Jahr in Weigersdorf 

statt. Das Gemeindehaus der Selbständigen 

ev.-luth. Kirche und das Außengelände drum 

herum bieten ideale Möglichkeiten, um mit 

einer kleinen Kindergruppe einige Ferienta-

ge gemeinsam zu verbringen. Die Beschäfti-

gung mit den 10 Geboten, miteinander es-

sen -  meistens im Freien, die Mahlzeiten 

zusammen vorbereiten, singen, toben, ge-

meinsame Spiele, Zapfenschlacht am 

Altteich, all das hat diese Tage ausgefüllt. 



 

 

Am Wochenende 22./23. August waren 

Sängerinnen und Sänger der Hochkircher 

Kantorei – die in diesem Jahr 130. Geburts-

tag feiert – zu einer Chorfahrt nach Mag-

deburg unterwegs. Nach dem Reisesegen 

ging es am Sonnabend Vormittag mit ei-

nem Kleinbus im noch regenverhangenen 

Hochkirch los. Nach 4 Stunden Fahrt hieß 

es an der St. Nikolaikirche in der Neuen 

Neustadt Magdeburgs: "Herzlich Willkom-

men". Hier hatte Karl Friedrich Schinkel 

seine erste Kirche entworfen. Die Biederit-

zer Kantorei hatte im benachbarten Kirch-

gemeindehaus bereits einen reichhaltigen 

Imbiss vorbereitet, so dass wir dann frisch 

gestärkt zur gemeinsamen Chorprobe in 
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die Kirche aufbrechen konnten. Bis zum 

Abend wurde dann an Sir Colin Mawbys 

"Messe in G" geübt und gefeilt. Chorleiter 

Michael Scholl inspirierte mit Gefühl und 

Lebendigkeit. 

Nach getaner "Arbeit" ging es zunächst 

zum Hotel und gleich anschließend nach 

Biederitz, dort warteten die Sänger der 

gastgebenden Kantorei auf einen gemein-

samen Abend. Mit vielen Gesprächen, ei-

ner kurzen Besichtigung der dortigen Kir-

che und einigen Liedern wurde diese Be-

gegnung zu einem besonderen Erlebnis. 

Für den Sonntag hatte die St. Nikolaige-

meinde zu einem besonderen Gottesdienst 

geladen. Die vor einem Jahr geweihte Or-

gel der Fa. Groß (Waditz) feierte ihren ers-

ten Geburtstag und auch die diesjährige 

Jubelkonfirmation sollte Anlass für ein Ge-

meindefest sein. Im Gottesdienst erklan-

gen u.a. die am Vortag noch intensiv ge-

probte Messe und Mendelssohns "Verleih 

uns Frieden gnädiglich". 

Erfüllt vom gottesdienstlichen Segen traf 

sich die Gemeinde zu einem Imbiss im Ge-

meindehaus und gab Anlass zu weiteren 

wunderbaren Begegnungen. Nach der Stär-

kung hier musste der Hochkircher Chor 

auch schon wieder die Heimreise antreten. 

Schließlich erreichte der Bus am Abend das 

heimatliche Hochkirch. - In froher Erwar-

tung auf den 3. Oktober freuten sich die 

Sängerinnen und Sänger auf ein Wiederse-

hen mit der Biederitzer Kantorei, denn 

dann erklingt auch in Hochkirch u.a. 

Mawbys Messe im Konzert im Landmusik-

ort 2025. 
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Weißenberg am 30. August 

Gröditz am 6. September 

10 
Jubelkonfirmation 



 

 
Mit den guten Worten von Frau Pfn. 

Ramsch wurden wir zur Andacht in unserer 

Weißenberger Kirche für die Gemeinde-

fahrt gut eingestimmt. Predigt, Gebet und 

Lieder waren die Grundlage für den begin-

nenden Tag. 

Als wir gegen 10.30 Uhr das ehemalige 

Kloster in Leubus (Lubiąż) erreichten, wa-

ren alle von der enormen Größe dieser 

Anlage überrascht. 

Aber das war nur der äußere Eindruck, was 

wir in einigen Räumen von innen zu sehen 

bekamen, war fast umwerfend. Die hoch-

barocke Ausstattung von Fürstensaal und 

Winterrefektorium (Speisesaal) sind für 

uns heute einmalig. Ein schlimmer Kon-

trast dagegen die ehemalige Klosterkirche. 

Innen komplett leer und beraubt seiner 

wertvollen Kunstgegenstände. Für die Ar-

beit der Stiftung des ehem. Kloster eine 

gewaltige fast unlösbare Aufgabe. 

Am Schluss bedankten wir uns bei dem 

jungen Studenten Patrick aus Breslau für 

seine 90minütige hervorragende deutsche 

Führung. 

Nach dem Mittagessen im Qubus Hotel in 

Liegnitz (Legnica) hatten wir wieder Kraft 

für den zweiten Teil 

unserer Gemeinde-

fahrt.  

Ziel war Wahlstatt 

(Legnickie Pole) zum 

Gedenken der Ereig-

nisse zur Schlacht bei 

Liegnitz von 1241. Im 

Museum der ehema-

ligen evangelischen 

Kirche und der St. Kreuz- und St. Hedwigs-

kirche in Wahlstatt erlebten wir ebenfalls 

eine sehr engagierte deutsche Führung. 

Das überwiegend katholische Polen ge-

denkt und verehrt in besonderer Weise die 

Heilige Hedwig ihrer Schutzheiligen von 

Schlesien. 

Eine zusätzliche Bereicherung für unsere 

Gemeindefahrt war die Reisebegleitung 

von Frau Margrit Kempgen OKR`in i.R. 

Durch ihr fundiertes Wissen erhielten wir 

sehr viel Information zur Geschichte von 

Schlesien, Leubus und Wahlstatt. 

Zur Abrundung unseres Tages erwartete 

uns unser guter Hotelier und Restau-

rantchef  David Zekiec in der Piramida 

Bunzlau (Bolesławiec) mit einem Abendes-

sen, das alle Erwartungen immer übertrifft.    

Am Schluss brauchten wir nur noch unsere 

Heimfahrt. Wir bedankten uns von Herzen 

bei unserem Busfahrer Andreas und seiner 

Firma Siegfried Wilhelm von Großpostwitz.  

Wohlbehalten und „beladen“ mit vielen 

gewaltigen Eindrücken erreichten wir den 

Marktplatz in Weißenberg. 

Hans-Ulrich Kaßner 
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Gottesdienste 

11.10. 19. Sonntag nach Trinitatis 

 8.30 Uhr Malschwitz  Pf. Haenchen 

KD St. Micksch 

   

 

8.30 Uhr Weißenberg Präd. Winkler 

KD R. Kretschmer 

   

 

10.00 Uhr Gröditz Präd. Winkler 

KD D. Grafe; BD K. Thomas 

   

 

10.00 Uhr Purschwitz 
mit Geburtstagsgedenken 

Pf. Haenchen 

KD M. Witschas; LD J. Pietschmann 

 

  

       

18.10. 20. Sonntag nach Trinitatis 

 8.30 Uhr Guttau Pfn. Ramsch 

KD St. Noack 

   

 

8.30 Uhr Hochkirch Pf. Ramsch 

 

   

 

10.00 Uhr Baruth Pf. Ramsch 

KD M. Albrecht 

   

 

10.00 Uhr Kleinbautzen 
mit Geburtstagsgedenken 

Pfn. Ramsch 

KD A. Zieschank; LD T. Schreiner 

  

 

       

4.10. 18. Sonntag nach Trinitatis 
 

8.30 Uhr Purschwitz Pf. Haenchen 
KD K. Stützer; LD H. Graf 

 
  

 

10.00 Uhr Baruth Pf. Haenchen 
KD M. Schröter 

 
 

 

 

10.00 Uhr Guttau 
Erntedankfest 

Pf. Ramsch 
KD S. Theißen 

 
  

 

10.00 Uhr Hochkirch Pf. i. R. Müller 
 

 
  

 

10.00 Uhr Kotitz 
Erntedankfest 
mit Geburtstagsgedenken 

Pfn. Ramsch 
KD F. Gude 

   

       



 

 

Gottesdienste 
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25.10. 21. Sonntag nach Trinitatis 
 

10.00 Uhr Hochkirch 
Kirchweihfest 
mit Konfirmandenvorstellung 
und Jahresrück- und ausblick  

Pf. Haenchen 
 

 
  

 

10.00 Uhr Kotitz 
Kirchweihfest 

Pfn. Ramsch 
KD F. Gude 

 
 

 

 

10.00 Uhr Kubschütz 
Kirchweihfest 

Pf. Ramsch 
KD J. Schilling; LD C. Engemann 

 
 

 

 

10.00 Uhr Malschwitz Pf. i. R. Pyka 
KD S. Kopke 

 
 

 

 

14.00 Uhr Gröditz 
Kirchweihfest 

Pf. Haenchen 
KD D. Krujatz; BD G. Heidrich 

 
 

 

       

31.10. Reformationsfest 

 10.00 Uhr Hochkirch Pf. Ramsch 
KD 

  

 

 10.00 Uhr Weißenberg 
 

Pf. Haenchen 
KD S. Süsse 

   

 

16.00 Uhr Guttau 
Bläserkonzert 

KD C. Pietschmann 
   

 

19.00 Uhr Gröditz 
Konzert für Harfe und Gesang 
(s.S. 22) 

KD D. Schmidt; BD C. Penther 
   

       

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  



 

 

14 
Gottesdienste 

1.11. 22. Sonntag nach Trinitatis 
 10.00 Uhr Baruth Pfn. Ramsch 

KD D. Hanisch 

   

 10.00 Uhr Purschwitz 
Gottesdienst zum weltweiten 
Gebetstag für verfolgte Christen 

Präd. Witschas & Team 
KD R. Voigt 

   

       

8.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

 10.00 Uhr Gröditz Pf. Ramsch 
KD T. Schneider; BD J. Tschirpke 

  

 

 10.00 Uhr Guttau 
Kirchweihfest 

Pfn. Ramsch 
KD W. Rohrmann 

 

  

 10.00 Uhr Hochkirch 
Deutsch-Sorbischer Gottesdienst 

Pf. Haenchen 
 

  

 

 

14.00 Uhr Malschwitz 
Kirchweihfest 

Pfn. Ramsch 
KD St. Micksch 

  

 

 

15.00 Uhr Purschwitz 
Kirchweihfest 

Pf. Ramsch 
KD K. Stützer; LD H. Graf 

 

  

 

18.00 Uhr Baruth 
Hubertuskonzert 
zum Kirchweihfest (s. S. 22) 

Pf. Ramsch 
KD  Ch. Jenichen 

   

 

19.00 Uhr Kleinbautzen 
Konzert zum Kirchweihfest 

KD H. Lattke 
   

       

15.11. Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
 

8.30 Uhr Gröditz 
Frühstücksgottesdienst 

Pf. Haenchen 
KD G. Tschirpke; BD A. Wujanz 

 
  

 

8.30 Uhr Hochkirch Pfn. Ramsch 
 

 
  

 

10.00 Uhr Baruth Pf. Haenchen 
KD D. Jokuff  

 
  

 

10.00 Uhr Weißenberg Pfn. Ramsch 
KD A. Bergel 

 
 

 

 

14.00 Uhr Guttau 
Andacht zum Volkstrauertag 

Pfn. Ramsch 
KD M. Schulze 

   

 

15.00 Uhr Purschwitz 
Gottesdienst für Ausgeschlafene 
mit Geburtstagsgedenken 

Präd. Schulze & Team 
KD M. Witschas; LD A. Hantusch 
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Gottesdienste 

22.11. Ewigkeitssonntag 
 

8.30 Uhr Baruth Pf. Haenchen 
KD  K. Mickan 

 
  

 

8.30 Uhr Guttau Pfn. Ramsch 
KD S. Theißen 

 
  

 

8.30 Uhr Purschwitz  Pf. Ramsch 
KD R. Voigt; LD J. Pietschmann 

 
 

 

 

10.00 Uhr Gröditz Präd. Winkler 
KD A. Wujanz; BD K. Thomas 

 
  

 

10.00 Uhr Kleinbautzen Pf. Ramsch 
KD A. Zieschank; LD S. Schreiner 

  

 

 

10.00 Uhr Weißenberg Pfn. Ramsch 
KD R. Kretschmer 

   

 

10.15 Uhr 
 

10.30 Uhr 

Hochkirch 
Andacht auf dem Friedhof 
Gottesdienst 
 

Pf. Haenchen 
 

 

  

 

14.00 Uhr Kotitz Pf. Haenchen 
KD U. Hanke 

   

 

14.00 Uhr Kubschütz Pf. Ramsch 
KD R. Engemann; LD C. Engemann 

  

 

 

14.00 Uhr Malschwitz  Pfn. Ramsch 
KD S. Kopke 

   

       

18.11. Buß- und Bettag 

 10.00 Uhr Malschwitz 
Kirchspiel-Gottesdienst 

Pfn. Ramsch 
KD S. Kopke 

 

  

       

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Gottesdienste 

 
Gottesdienst mit Abendmahl 

 
Posaunenchor KD Kirchendienst 

 
Kirchenkaffee 

 
Kindergottesdienst 

 
Band LD Lektorendienst 

 
Mittagessen 

 
Chor / Kinderchor 

 
Instrumentalmusik BD Blumendienst 

 
Grillen 

6.12. 2. Advent 
 

8.30 Uhr Gröditz 
Frühstücksgottesdienst 

Pfn. Ramsch 
KD D. Krujatz; BD G. Heidrich 

 
  

 

10.00 Uhr Baruth Pf. Ramsch 
KD A. Nowak 

 
 

 

 

10.00 Uhr Guttau 
Familiengottesdienst 

Pfn. Ramsch & Kigo-Team 
KD St. Noack 

 
 

 

 

10.00 Uhr Kotitz 
mit Geburtstagsgedenken 

Pf. Haenchen 
KD C. Dworek 

 
  

 

17.00 Uhr Purschwitz 
Adventsmusik 

Pf. Ramsch 
KD K. Stützer 

 

  

       

29.11. 1. Advent 

 10.00 Uhr Hochkirch 
Familiengottesdienst 

Pf. Haenchen 
 

  

 

 

10.00 Uhr Malschwitz Pfn. Ramsch 
KD K. Herrmann 

  

 

 

10.00 Uhr Purschwitz Pf. Ramsch 
KD M. Witschas; LD U. Guder 

  

 

 

10.00 Uhr Weißenberg 
Familiengottesdienst 
mit Geburtstagsgedenken 

Diak. Zieschang 
KD S. Süsse 
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Kinderseite 
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Einladungen 

Zeit für Ihre Fragen 

Montag, 9. November 

19.30 Uhr 

Pfarrhaus Kleinbautzen 

Die Kirchgemeindevertretung Purschwitz-

Kleinbautzen lädt Sie herzlich zur Gemein-

deversammlung ein. 

Der Abend soll dazu dienen, offene Fragen 

bzgl. der Möglichkeiten der Bestattung auf 

dem Friedhof in Kleinbautzen zu klären. 

Hierzu erreichen uns immer wieder Anfra-

gen und wir hoffen daher sehr, dass Sie 

dieses Angebot nutzen.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Kirchgemeindevertretung Purschwitz-

Kleinbautzen 

Kirchen- und Friedhofsputz 

Guttau  

Sonnabend, 7. November 

ab 9.00 Uhr 

 

Wir freuen uns über jeden, der bei der Rei-

nigung unserer Kirche und bei den Außen-

arbeiten auf dem Friedhof mithilft. 

Vorweihnachtliches 
Lebendiger Adventskalender 

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit... 

… es kommt der Herr der Herrlichkeit. Bald 

beginnt sie wieder, die Zeit in der wir uns 

auf das Kommen Gottes in unsere Welt 

vorbereiten, welches wir mit großer Herr-

lichkeit feiern. Deshalb laden wir ganz herz-

lich ein zum Lebendigen Adventskalender, 

an dem sich täglich eine Tür öffnet, hinter 

der die Besucher empfangen werden mit 

Gebäck und Tee, Geschichten, Liedern oder 

auch der Einladung zum Basteln. Wer gern 

seine Tür öffnen möchte, der melde sich 

bitte bis 4. November bei Franziska 

Zieschang telefonisch oder per Mail: 

035932 35582; franzizie@gmx.de 

Sonnabend, 28. November 

17.45 Uhr 

Kirche Gröditz 

Am Vorabend des 1. Advent 

soll wieder der große Herrnhu-

ter Stern seinen Platz am 

Gröditzer Kirchturm bekom-

men. Mit Bläsermusik, einer 

kurzen Andacht und anschlie-

ßendem Imbiss soll es ein stim-

mungsvoller Vorabend zum 

1. Advent werden. 

Stern hochziehen 

Kino Extra 

Freitag, 30. Oktober  
20.00 Uhr (Einlass ab 19.30 Uhr)  
Kinoscheune Gröditz  
 
Film: „Das Leben der Anderen“  



 

 

Konzert anlässlich 

der Preisverleihung 

„Landmusikort 2025“ 

Sonnabend, 3. Oktober 

18.00 Uhr 

Kirche Hochkirch 

Ganz herzlich laden wir zu diesem Konzert 

ein. 

Wir erleben ein abwechslungsreiches Pro-

gramm in verschiedenen Besetzungen: Es 

singen die Kantorei Hochkirch gemeinsam 

mit der Biederitzer Kantorei, die für dieses 

Konzert aus Magdeburg anreist sowie der 

Kinder- und Jugendchor. Mit dabei sind ein 

Streicherensemble, Flöte und Schlagwerk, 

Orgel (Dr. Wolfram Hoppe, Dresden) und 

Sologesang (Stephanie Hauptfleisch, Dres-

den). 

Zu hören gibt es die Kantate von D. Buxte-

hude „Alles, was ihr tut“, eine Messe von C. 

Mawby für großen Chor und Orgel, „Wohl 

mir, dass ich Jesum habe“ von J. S. Bach, 

„Verleih uns Frieden“ von F. Mendelssohn 

Bartholdy, „Adiemus“ von K. Jenkins, Lie-

der für Kinderchor und eine Auswahl aus 

„Biblische Lieder“ von A. Dvorak. 

Musikalisches Musik verbindet Welten 

und Kulturen -  

Jugendblasorchester Bautzen im 

Konzert 

Sonnabend, 24. Oktober 

17.00 Uhr 

Kirche Malschwitz 

Das Jugendblasorchester Bautzen begeis-

tert seit 1965 mit vielseitiger Blasmusik. 

Rund 30 Kinder und Jugendliche musizieren 

gemeinsam unter der Leitung von Alexan-

der Herrmann. Das Repertoire reicht von 

traditioneller Blasmusik über sinfonische 

Werke bis hin zu bekannten Melodien aus 

Film, Rock und Pop. 

 Das Orchester ist ein fester Bestandteil der 

Kulturszene in Bautzen und tief in der Regi-

on verwurzelt. Ihre musikalische Vielfalt 

spiegelt die reiche Kultur der Lausitz wider 

– einer zweisprachigen Heimat, wo die kul-

turellen Einflüsse von traditioneller sorbi-

scher Volksmusik bis hin zu modernen Pro-

jekten reichen und den Austausch zwi-

schen den Generationen und Ländern le-

bendig halten. 

Neben regelmäßigen Konzerten in unserer 

Region gehören auch Konzertreisen und 

internationale Begegnungen zum Vereins-

leben. Ein besonderes Erlebnis war im Juni 
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der Besuch des Blue Lake Fine Arts Camp 

aus den USA, mit dem sie eine langjährige 

musikalische Partnerschaft verbindet. Da-

bei steht neben der Freude an der Musik 

vor allem das gemeinsame Erleben im 

Mittelpunkt. 

Überzeugen Sie sich selbst, wenn die jun-

gen Musikanten die historischen Mauern 

mit fröhlichen Klängen erfüllen. 

Herzliche Einladung! Der Eintritt bleibt frei 

– wertschätzende Spenden am Ausgang 

sind freundlich erbeten. 
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Bläserkonzert 

zum Reformationsfest 

Sonnabend, 31. Oktober 

16.00 Uhr 

Kirche Guttau 

„Vom Raum zwischen den Noten“  

Das festliche Konzert zum Reformationstag 

führt die Zuhörer in die Welt der Emotio-

nen und Horizonte, die sich zwischen den 

Tönen der jungen Interpreten mit ihren 

Instrumenten eröffnen. Vom freien oder 

begleiteten Solo bis hin zum mehrstimmi-

gen kammermusikalischen Kreis offenba-

ren junge Menschen ihre Hingabe, ihre 

Beharrlichkeit und ihre Freude an der Mu-

sik. Akademisten des diesjährigen Kammer-

musikfestivals der Oberlausitz, die als Schü-

ler der Kreismusikschule Bautzen u.a. unser 

Bundesland Sachsen beim Finale des Bun-

deswettbewerbes „Jugend musiziert“ ver-

treten haben, gestalten ebenso wie begab-

te Neulinge auf ihrem Instrument ein viel-

farbiges Konzertprogramm. Unter der Lei-

tung ihres Instrumentallehrers Frank Hep-

per und meisterhaft begleitet durch den 

Pianisten Breno Seifert erklingen Musik-

werke aus verschiedenen Epochen und 

Genres auf der Trompete, Posaune, dem 

Saxophon und der Querflöte.  

Pauline Schkade und Kuno Hepper – Akademisten des 
Kammermusikfestivals Oberlausitz 2026  
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„Und die Seele spannte weit ihr 

Flügel aus…“ 

Musik für Harfe und Gesang 

zum Reformationsfest 

Sonnabend, 31. Oktober 

19.00 Uhr 

Kirche Gröditz 

Katharina Müller - Harfe & Gesang 

Ganz herzlich laden wir Sie zu einem medi-

tativen Konzertabend mit geistlich-

spiritueller Musik u. a. von Hildegard von 

Bingen, Martin Luther, Johann Sebastian 

Bach, Georg Friedrich Händel, Wolfgang 

Amadeus Mozart, Ludwig van Beethoven, 

Felix Mendelssohn Bartholdy, César Franck, 

Gabriel Fauré und Hugo Wolf. Ergänzt wird 

das Programm durch keltische Segenslie-

der, Spirituals sowie Texte, u.a. von Rumi, 

Khalil Gibran, Hermann Hesse und Joseph 

von Eichendorff – zum Lau-

schen, Innehalten und Mitsin-

gen. Lieder des Herzens laden 

die Zuhörer ein, selbst Teil des 

Klangraumes 

zwischen Him-

mel und Erde 

zu werden.   

Katharina 

Müller 

Der Eintritt zu 

dem Konzert 

ist frei, wir 

bitten herzlich 

um eine Spen-

de. 

Wenn das Kirchenschiff zum 

Wald wird... 

Sonntag, 8. November 

18.00 Uhr 

Kirche Baruth 

Der Lausitzer Hörnergruß und die Kirchge-

meinde laden ganz herzlich zum Hubertus-

konzert ein. Hubertus gilt nicht nur als 

Schutzpatron der Jäger, Jagdhunde und 

Schützen der Natur, sondern auch als der 

Metzger, Metallbearbeiter, Büchsenma-

cher, Optiker und Mathematiker. Seine 

Legende erinnert uns an die wichtigen 

Werte im Leben und die Achtung vor allen 

Lebewesen. Mit dem Hubertustag, welcher 

jährlich am 3. November im Kalender steht, 

spielen Jagdhornbläsergruppen in vielen 

Kirchen sogenannte Hubertusmessen oder 

-konzerte. In den Wäldern ringsumher ist 

zudem Hochzeit der Drückjagden, die auch 

oftmals unter Hubertus‘ Namen stehen. 

Vergleichbar ist die Zeit mit unseren Ernte-

dankfesten im Herbst. Auch Jäger haben 

Grund Dank zu zollen und sich alter Werte 

wie Weidgerechtigkeit und Hege neu zu 

verschreiben.  

Das Hubertuskonzert soll aber nicht nur 

jagdlich von Bedeutung sein, sondern gern 
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Adventskonzert 

Sonnabend, 28. November 

15.30 Uhr 

Kirche Malschwitz 

Am Abend vor dem 1. Advent, wenn auf 

dem Dorfplatz in Malschwitz die große 

Fichte ihren Lichterglanz erhält und ge-

meinsam gesungen, gegessen, getrunken 

und geplauscht wird, erwartet Sie in der 

Kirche gleich nebenan ein Konzert, was die 

schönste Zeit des Jahres stimmungsvoll 

einläutet. Der Lausitzer Hörnergruß hat 

gemeinsam mit dem Waldhornquartett 

Hornvi(e)rus Lieder und Melodien dabei, 

die Sie auf eine Zeit voll Licht, Gemütlich-

keit und Vorfreude einstimmen soll. Verlas-

sen Sie ihr weiches Sofa für einen Moment 

und genießen mit den Bläsern gemeinsam 

Musik, die Wärme in die Herzen bringt, 

Hoffnung ausstrahlt und das Kind in jedem 

wach werden lässt. Weihnachtsklänge aus 

verschiedenen Welten und Märchenklassi-

ker wie Aschenputtel erfreuen Sie sicher. 

Erinnern Sie sich beim Klang der Hörner an 

Ihre schönsten Weihnachten, vielleicht 

auch an wehmütige Momente, wo der Halt 

der Familie im Vordergrund stand, und 

seien Sie neugierig auf ein Programm mit 

beschwingten, fröhlichen, aber auch ruhi-

gen und besinnlichen Klängen. Füllen wir 

die Kirche mit Energie, Licht, Hoffnung, 

Erwartung und Musik! Der Lausitzer Hör-

nergruß als auch das Waldhornquartett 

Hornvi(e)rus bestehen zwar ausschließlich 

aus Laienmusikern, aber durch ihre stete 

Begeisterung und positiven Energien errei-

chen Sie sicher auch ihr Innerstes und ho-

len sie emotional ab. Überzeugen Sie sich. 

Seien Sie eingeladen!  

Peggy Dornig  

Der Eintritt ist frei – wertschätzende Spen-

den am Ausgang sind freundlich erbeten. 

jedem eine herzliche Einladung offerieren, 

der gern dem Klang des Horns lauscht, Jagd

- und Volksweisen mag oder einfach Natur-

verbundenheit schätzt. Die Bläser des Lau-

sitzer Hörnergruß führen durch den Abend 

mit klangvollen Melodien, kurzweiligen 

Zwischenmoderationen aber vor allem viel 

Leidenschaft für ihr Instrument.  

Eine Gruppe von Laienmusikern im Alter 

von 10 bis 70 Jahren lässt Sie für eine gute 

Stunde abtauchen in Natur, Wald und An-

dacht. Lassen Sie sich von ihrer Begeiste-

rung anstecken und folgen der Einladung 

zum Hubertuskonzert. 
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Camerata Cantorum 

Ein Chorkonzert zur Einstimmung 

auf die Adventszeit  

Sonnabend, 28. November 

16.00 Uhr 

Kirche Weißenberg 

Camerata Cantorum – diesen klangvollen 

Namen gaben sich 25 Sänger aller 

Altersklassen aus Dresden und Umgebung, 

die sich im September 2011 zusammenfan-

den, um gemeinsam in einem Kammerchor 

zu singen. Der Chor reiht sich ein in die 

bereits überaus umfangreiche Zahl von 

Chören und kleineren Ensembles, die in der 

kulturreichen Stadt Dresden existieren. 

Nach dem Tode des Chorleiters Peter Fan-

ger, der die musikalische Leitung seit der 

Gründung innehatte, lenkt Dirigent und 

Chorleiter Friedemann Schulz die künstleri-

schen Geschicke des Chores mit Kompe-

tenz und großem Engagement. 

Das Repertoire des vergleichsweisen jun-

gen Kammerchores beschränkt sich nicht 

auf ein spezifisches Genre. Vielmehr zielt 

das Interesse bei der Auswahl der musikali-

schen Werke auf die Vielfalt der unter-

schiedlichsten Zeit- und Stilrichtungen, 

welche von den Alten Meistern über die 

Romantik bis hin zu moderneren Stücken 

reicht. In erster Linie widmet sich der Chor 

dabei der a cappella Literatur, beispielswei-

se Werken von Palestrina, Schütz, Men-

delssohn, Bruckner und Pärt. 

Camerata Cantorum ist von Beginn an mit 

abwechslungsreichen Programmen 

regelmäßig bei Konzerten in Dresden, aber 

auch in anderen sächsischen Städten zu 

erleben. Seit Mitte 2013 ist der Chor ein 

eingetragener Verein mit inzwischen rund 

30 Mitgliedern. Als Mitglied im Ostsächsi-

schen Chorverband beteiligt sich Camerata 

Cantorum regelmäßig an OSCV-Projekten. 

Friedemann Schulz 

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, wir 

bitten herzlich um eine Spende. 

Flöten & Orgel im Konzert 

zum Kirchweihfest 

Sonntag, 8. November 

19.00 Uhr 

Kirche Kleinbautzen 

Maria-Barbara Salewski - Flöten 

Erika Haufe - Orgel 

Mit besinnlichen und auch beschwingten 

Melodien möchten die beiden Musikerin-

nen den Abend des Kirchweihfestes in 

Kleinbautzen zu einem besonderen werden 

lassen. Die Kombination von verschiedenen 

Flöten mit der Orgel lässt immer wieder 

schöne Farben entstehen, denn die beiden 

Instumente sind sich klanglich oft sehr nah, 

verschmelzen so wunderbar miteinander. 

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. 
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Freitag, 9. Oktober 

19.00 Uhr 

Pfarrscheune 

Purschwitz 

Ankommen ab 

18.30 Uhr bei 

Snacks und Geträn-

ken in gemütlicher 

Atmosphäre 

Herzliche Einladung zu einem besonderen 

Abend mit inspirierenden Bildern, Wort 

und Musik. Wir dürfen innehalten, Ruhe 

finden und nachdenken über Sinn und Ziel 

unserer Tage.  

Rico Hentschel möchte mit seiner Kunst im 

Glauben ermutigen, eigene Erfahrungen 

teilen, alle Sinne ansprechen. 

Kirchgemeindevertretung  
Purschwitz-Kleinbautzen  

Vorstand des Fördervereins 
Historischer Pfarrhof Purschwitz e.V.  

  

Kunst & Töne 
Sehen - Hören - erleben 

Sonnabend, 14. November 

17.00 Uhr 

Pfarrscheune Purschwitz 

Eine Spendenveranstaltung für den Aus-

bau der historischen Pfarrscheune Pur-

schwitz 

Michael wurde in North Carolina in der 

USA geboren. Er absolvierte ein Opern- 

und Schauspielstudium und schloss es mit 

"Master of Music Diplom" erfolgreich ab. In 

der USA sang er in vielen Opernhäusern 

Stücke von allen namhaften Komponisten. 

Nach der Hauptrolle in "My Fair Lady" in 

Philadelphia wurde er in Hamburg für die 

Hauptrolle im Musical "Phantom der Oper" 

engagiert. Es folgten Hauptrollen in 

"Mozart, das Musical" und "Vampire". Mit 

seiner Frau Carla führten ihn erfolgreiche 

Tourneen durch die ganze Welt. Von Präsi-

dent Busch wurde er für Privatkonzerte auf 

seine Jacht und als Ehrengast zur Eröffnung 

der Botschaft nach Berlin eingeladen. 

Bei uns zeigt er einen Querschnitt seines 

Könnens mit bekannten Melodien von Mu-

sical bis Pop. 

Der Eintritt ist frei, wir bitten um großzügi-

ge Spenden für das Bauvorhaben. 

Michael W. Nicholson 
Entertainer & Musical Star 



 

 

 
Posaunenchöre   

Baruth, Pfarrhaus Dienstag 19.00 Uhr 

Hochkirch, Evangelische Oberschule Freitag 19.30 Uhr 

Malschwitz, Gemeinderaum Montag 18.00 Uhr 

Purschwitz, Gemeindesaal Dienstag 20.00 Uhr 

Weißenberg, Pfarrhaus Mittwoch 18.00 Uhr 

Kirchenmusik  

  

Kirchenchöre    

Hochkirch, Kirche Mittwoch 19.30 Uhr 

Malschwitz, Gemeinderaum Dienstag 19.30 Uhr 

Purschwitz, Gemeindesaal Mittwoch 19.30 Uhr 

Weißenberg, Winterkirche Dienstag 19.00 Uhr (14 tgl.) 
  

 
Kinderchöre 

Kurrende 
Malschwitz, Gemeinderaum 

Dienstag 16.00 - 16.45 Uhr 

Purschwitzer Kirchenspatzen 
Kleinbautzen, Pfarrhaus 

Freitag 16.00 Uhr 

Kinder- und Jugendchor 
Hochkirch, Grundschule 

Donnerstag 15.10-16.00 Uhr  
(1. - 4. Klasse) 

 Donnerstag 16.30-17.15 Uhr  
(3 Jahre bis Vor-
schulalter); jüngere 
Kinder können sehr 
gerne gemeinsam mit 
ihren Eltern dabei sein 

 Donnerstag 17.30-18.30 Uhr  
(ab 5. Klasse) 

Treffpunkte 
26 

 
Flötenkreis 

Malschwitz, Gemeinderaum Donnerstag 15.30 Uhr 
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Kinderkirche 

 

Baruth (Pfarrhaus) 

Kinderkirche Plus 
(4.-6. Klasse) 

Mittwoch 17.00-18.30 Uhr  28. Oktober 
25. November 

Guttau (Kirchschule) 

1.-6. Klasse  Dienstag 15.15-16.15 Uhr  wöchentlich 

Hochkirch (Treffpunkt nach Absprache) 

1.-2. Klasse Dienstag 15.30-16.30 Uhr  wöchentlich 

3.-4. Klasse Dienstag 14.15-15.15 Uhr  wöchentlich 

Kinderkirche Plus 
(ab 5.-6. Klasse) 

Freitag 16.30-18.00 Uhr   9. Oktober 
  6. November 
20. November 

Am 17. November starten die Krippenspielproben für Kinder aus dem Kinder-
chor und der Kinderkirche ab Kl. 3. 

Kleinbautzen (Pfarrhaus) 

1.-6. Klasse 
 

Mittwoch 16.00-17.00 Uhr  wöchentlich 

Malschwitz (Pfarrhaus) 

1.-6. Klasse  Dienstag 16.45-17.45 Uhr wöchentlich 

Weissenberg (Winterkirche) 

1.-4. Klasse 
 

Donnerstag 14.30-15.30 Uhr  wöchentlich 

Purschwitz (Pfarrhof & Pfarrscheune) 

(R)auszeit 
(für alle von 10 bis 13) 

Sonnabend 10.00-13.00 Uhr 17. Oktober 
  7. November 
  Konfirmanden und Jugend 

 

Konfirmandentreff 

Gröditz, Jugendraum (Pfarrhof) Dienstag │ Kl. 7+8 16.30-18.00 Uhr 

Guttau, Kirchschule Montag │ Kl. 7+8 16.00-17.30 Uhr 

Hochkirch, Evangelische Oberschule Mittwoch │ Kl. 8 

Donnerstag │ Kl. 7 

16.00-17.00 Uhr 
16.00-17.00 Uhr 

Purschwitz, Pfarrhaus Mittwoch │ Kl. 7+8 17.00-18.00 Uhr 



 

 

  

Gottesdienste im Pflegeheim 

Hochkirch, Altenheim 
Zur Kirschallee 1a  

Donnerstag  
10.00 Uhr 

29. 
26. 

Oktober 
November 

Hochkirch, Seniorenzentrum 
Karl-Marx-Straße 1b  

Donnerstag   
9.30 Uhr 

8. 
12. 

Oktober 
November 

Weißenberg, Pflegeheim 
Nieskyer Str. 12 

Donnerstag 
10.00 Uhr 

15. 
5. 

Oktober 
November 

Schulgottesdienste 

Hochkirch, Kirche 
 

Freitag 
8.45 Uhr 

9. 
6. 

20. 

Oktober 
November 
November 

Bibelstunden & Gemeindenachmittage   

Malschwitz 
Pfarrhaus 

Dienstag 
17.30 Uhr  

13. 
10. 

Oktober 
November 

 Dienstag 
18.00 Uhr  

6. 
20. 
27. 

3. 
17. 
24. 

Oktober 
Oktober 
Oktober 
November 
November 
November 

Pließkowitz Dienstag 
14.00 Uhr 

27. 
24. 

Oktober 
November 

Purschwitz 
Pfarrhaus 
Abend um die Bibel 

Freitag 
19.30 Uhr 

 wöchentlich 

Särka 
Bauernstube (Schloss) 

Mittwoch 
14.30 Uhr 

28. 
2. 

Oktober 
Dezember 

28 
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Bibel, Gebet und Gespräch 

 Junge Gemeinde 

Malschwitz Freitag 18.30 Uhr (14tägl.) 

Purschwitz Freitag 19.00 Uhr 
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Bibelstunden & Gemeindenachmittage   

Weißenberg 
Winterkirche 

Donnerstag 
14.30 Uhr 

29. 
3. 

Oktober 
Dezember 

Wurschen 
bei Familie Grafe 

Dienstag 
14.30 Uhr 

27. 
17. 

Oktober 
November 

Gebetskreis 

Purschwitz  
Pfarrhaus 

Sonntag 
20.00 Uhr 

wöchentlich 

Hauskreis „Blickzeit“ 

Hochkirch 
bei Familie Schöne, Schulstraße 5  
oder Frau Valentin, Friedrichstr. 27 

Donnerstag 
20.00 Uhr 

29. 
26. 

Oktober 
November 

Frauenarbeit 

 

Frauendienste 

Baruth 
Pfarrhaus   

Dienstag 
14.00 Uhr 

13. 
10. 

Oktober 
November 

Gröditz 
Pfarrhaus 

Dienstag 
14.00 Uhr  

6. 
3. 

Oktober 
November 

Hochkirch 
Ballhaus Hochkirch 

Dienstag 
14.00 Uhr 

13. 
3. 

Oktober 
November 

 Frauenfrühstück in Belgern Haus Eben-Ezer, An der Schanze 5

Mittwoch 
9.00-11.00 Uhr 

21. Oktober mit Friedrun Krause 

„Bis hierher hat mich Gott gebracht“ 

 11. November mit Claudia Mickel-Fabian  

„Bewährte Partnerschaft - zu Besuch in 

Tansania “ 



 

 
Frauenarbeit 

 

Hauskreis für Frauen  

Kreckwitz 
bei Familie Guder, Kreckwitz 7  

Donnerstag 
19.00 Uhr 

29. 
26. 

Oktober 
November 
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Männerarbeit 

 

Männerstammtisch (Kumschütz, Kulturraum) 

Donnerstag 
19.30 Uhr 

15. Oktober mit Pfarrer. i. R. Norbert Littig  
„Im Blickpunkt: Kirche Großröhrsdorf"  

 19. November mit Pfarrer i. R. Johannes Weigel  
„...was gegen den christlichen Glauben und 
die Bibel vorgebracht wird" – Teil 2  

Männertreff (Baruth, Pfarrhaus) 

Freitag 
19.30 Uhr 

  9. Oktober 
 

„Segen“ 

mit Sup. i. R. Johannes Jenichen  

   6. November „Was kommt nach dem Tod?“ 

mit Pfarrer i. R. Johannes Weigel 

  Begegnungsgruppe Blaues Kreuz Bautzen  

Selbsthilfegruppe Alkohol 

 

Belgern 
Haus Eben-Ezer 

Montag 
17.30 Uhr 

12. 
26. 

9. 
23. 

Oktober 
Oktober 
November 
November 

Bibelgespräch 

Belgern 
Haus Eben-Ezer 

Montag 
17.30 Uhr 

5. 
19. 

2. 
16. 

Oktober 
Oktober 
November 
November 



 

 

Angebote in sorbischer Sprache 

   

Hauptversammlumg des Sorbischen Evangelischen Vereins in Purschwitz/
Poršicy  

Sonnabend, 31. Oktober, 14.00 Uhr, Kirche Purschwitz  

Die diesjährige Hauptversammlung des Sorbischen evangelischen Vereins be-

ginnt mit einer Andacht in der Purschwitzer Kirche. Anschließend sind alle in 

das Gemeindehaus auf dem Pfarrhof eingeladen. Nach dem Rechenschaftsbe-

richt des Vorstands spricht Dr. Anja Pohontsch vom Sorbischen Institut in Baut-

zen zum Thema "Rěčne kućiki/Sprachecken". In ihrem kurzweiligen Vortrag 

beschäftigt sie sich mit neuen und alten sorbischen Wörtern sowie solchen, die 

in Form und Bedeutung ähnlich sind. Außerdem weist sie auf typische Fehler 

hin oder auf Unterschiede zwischen Schrift- und Umgangssprache sowie auf 

regionale Unterschiede des Sorbischen und erklärt die Herkunft verschiedener 

Wörter.  

Gäste sind zur Hauptversammlung recht herzlich eingeladen und ausdrücklich 

willkommen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Mato Krüger/Krygaŕ - Vorsitzender Sorbischer evangelischer Verein 

31 
Treffpunkte 

Ökumene 

 

Gottesdienste in Belgern, Ev.-Meth. Kirche 

Haus Eben-Ezer, Schanzenweg 5 

Sonntag 4. Oktober 10.00 Uhr Andree Halfter 

Sonntag 11. Oktober 10.00 Uhr Andrea Petzold 

Sonntag 18. Oktober 10.00 Uhr Bernd Domaschke 

Sonntag 1. November 10.00 Uhr Andree Halfter 

Sonntag 8. November 10.00 Uhr Günter Pollack 

Sonntag 15. November 10.00 Uhr Johannes Weigel 

Sonntag 22. November 10.00 Uhr Andrea Petzold 

Sonntag 29. November 14.30 Uhr 
Adventsfeier 

Andrea Petzold 

 Malkurs 

Mittwoch 28. Oktober 16.00 Uhr mit Regine Krause 

  "Buntes auf Weiß"- Freies Malen für jede/jeden, der Lust am 

Ausprobieren vieler schön leuchtender Farben hat. Vor-

kenntnisse sind nicht nötig.  



Öffnungszeiten: 

Verwaltungsstelle Baruth, Dubrauker Straße 3 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Tel.: 

9.00 - 12.00 Uhr 
10.00 - 12.00 Uhr 
16.00 - 18.00 Uhr 
035932 31119  

(das Büro ist in der Regel vormittags besetzt und 
telefonisch erreichbar) 

Büro Hochkirch, Kirchweg 4 
Dienstag  
Freitag 
Tel.: 

15.00 - 18.00 Uhr 
9.00 - 12.00 Uhr 
035939 81229 

Büro Malschwitz, Dorfplatz 32 
Dienstag 
Donnerstag  
Tel.: 

16.00 - 18.00 Uhr 
9.00 - 12.00 Uhr 
035932 254845 

Büro Purschwitz, Purschwitz Nr. 84 
Mittwoch 
Tel.: 

17.00 - 18.00 Uhr 
03591 23625 

Büro Weißenberg, Pfarrgasse 3 
Freitag   9.00 - 11.00 Uhr (1.+3. Freitag/Monat) 

Bankverbindungen: 
Kontoinhaber für alle Bankverbindungen: 
Ev.-Luth. Kirchspiel am Löbauer Wasser 

allgemeine Spenden: 
IBAN: DE61 8555 0000 1000 0216 92 
Kreissparkasse Bautzen 

Kirchgeld: 
IBAN: DE85 8555 0000 1099 9943 10 
Kreissparkasse Bautzen  

Friedhöfe:  
Baruth, Gröditz, Weißenberg, Kotitz 
IBAN: DE37 8555 0000 1000 0383 23 
Kreissparkasse Bautzen 

IBAN: DE95 8555 0000 1000 0778 25 
Kreissparkasse Bautzen   

Hochkirch 
Kontoinhaber: Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz 
IBAN: DE29 3506 0190 1681 2080 42 
Bank für Kirche und Diakonie - KD-Bank 

Gemeindepädagogik 
Annegret Hensel 
Tel.: 
Mail:  

01523 7290183 
annegret.hensel(at)evlks.de   

Claudia Witschas  
Tel.: 
Mail:  

035939 80214 
claudiawitschas(at)gmx.de 

Christoph Zieschang 
Dubrauker Str. 3, 
02694  Malschwitz, OT Baruth 
Tel.: 
Mail: 

035932 35582 
christophzieschang(at)gmail.com 

Hospizdienst  
Diakonisches Werk Bautzen 
Tel.: 03591 481624 

Pfarrer  
Pfarrer Thomas Haenchen 
(zuständig für Kirchgemeinden Gröditz & Hochkirch)  

Kirchweg 4  
02627 Hochkirch  
Tel.: 
Mail:  

035939 81229 
thomas.haenchen(at)evlks.de 

Pfarrerin Maria Ramsch 
(zuständig für Kirchgemeinden Malschwitz-Guttau & 
Weißenberg-Kotitz)  

Purschwitz Nr. 84 
02627 Kubschütz 
Tel.: 
Mail:  

03591 23625 
maria.ramsch(at)evlks.de 

Pfarrer Michael Ramsch 
(zuständig für Kirchgemeinden Baruth & Purschwitz-
Kleinbautzen) 

Purschwitz Nr. 84 
02627 Kubschütz 
Tel.: 
Mail:  

03591 23625 
michael.ramsch(at)evlks.de 

Kirchenmusik 
Elke Groß 
Tel. 
Mail: 

035939 888844 
elke.gross(at)evlks.de 

Erika Haufe 
Tel. 
Mail:  

01522 6115416 
erika.haufe(at)evlks.de   

Isabel Mücke 
Tel.: 
Mail:  

035934 772561 
isabel.muecke(at)web.de 

Claudia Witschas (s.o.) 

Kontakte 

Kirchspiel am Löbauer Wasser 
Dubrauker Straße 3  
02694 Malschwitz, OT Baruth 

Tel.:   
Fax:  

035932 31119 
035932 35417 

Mail: 
Web: 

ksp.loebauer-wasser(at)evlks.de  
www.ksp-loebauer-wasser.de  


